
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.02.2023 (20:40) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SV Ottmarshausen : TTC Langweid II 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

6:9-Niederlage für den TTC Langweid II beim SV 
Ottmarshausen

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des SV Ottmarshausen am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) beim 9:6
zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 13. Saisonspiel des
Heimteams setzte Martin Friedl. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Jürgen
Klauser nun 4 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 11:2, 11:2, 11:5 gegen Herfert / Kitaev fanden Klauser / Böhm
von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Domberger / Friedl verloren danach ihre Partie
wiederum gegen Kiefel / Hojjat unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekamen Dichtl / Machat bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Kap / Wipplinger. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Jürgen Klauser im Match gegen Claus Herfert dagegen die Nase
vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Felix Kiefel war für Tobias Domberger letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit nur einem Satzverlust ging Axel Böhm gegen Anna Kaps
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Jürgen Dichtl und Farzin Hojjat, das Jürgen Dichtl letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Dichtl zu Ende ging. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Dennis Machat hatte im Spiel
gegen Aleksej Kitaev am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team
bei. Fünf Sätze beharkten sich Martin Friedl und Michael Wipplinger, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war nichts für schwache Nerven. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. In toller Verfassung präsentierte sich Jürgen Klauser im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Felix Kiefel. Tobias Domberger war in der Partie gegen Claus Herfert nicht zu stoppen und gewann
eher sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Die richtige Taktik hatte Axel Böhm beim
nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Farzin Hojjat von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Es war ein langes Spiel, bis Jürgen Dichtl seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Anna Kaps hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Völlig ungefährdet war danach der Sieg
von Dennis Machat gegen Michael Wipplinger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:9, 8:
11, 11:6 nicht verloren. Völlig ungefährdet war der Sieg von Martin Friedl gegen Aleksej Kitaev nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:6, 9:11, 11:7 nicht verloren. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der SV Ottmarshausen nun ein Punkteverhältnis von 9:17 auf dem Konto,
während der TTC Langweid II nach der Niederlage jetzt 9 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 2
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
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bestreiten die beiden Teams nun gegen den FC Stätzling (SV Ottmarshausen) bzw. gegen den TSV
1868 Aichach II (TTC Langweid II).

 Statistik:
 SV Ottmarshausen

Doppel: Klauser / Böhm 1:0, Domberger / Friedl 0:1, Dichtl / Machat 0:1 
Einzel: J. Klauser 1:1, T. Domberger 1:1, A. Böhm 2:0, J. Dichtl 1:1, D. Machat 2:0, M. Friedl 1:1 

 TTC Langweid II
Doppel: Kiefel / Hojjat 1:0, Herfert / Kitaev 0:1, Kaps / Wipplinger 1:0 
Einzel: F. Kiefel 2:0, C. Herfert 0:2, F. Hojjat 0:2, A. Kaps 1:1, M. Wipplinger 1:1, A. Kitaev 0:2


